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f̂ tagm ocrftftlctaie ieiadlich« AagMe zurück.
>r ftm»Mch« Offfslcrc und üb« 200  JRmm,»

rWbrr ul-lumftrl««!«, h«he westlich Sinn
heim  stchtea die Iranzosra gestern stütz erneut Autz.würben2 « mit stüstWew Lastnettangrlfst wieb« von
b« Höhe «Werst,  mb »egten  Mm neuen vorftitze:
SO Almastiger wurden von un» gelangen geuowwßa.

Au der Sstgren, « und Iw«ürbüche» Polen
«nch gestern Mm Aeeünbernng»

3n Polen , ernstlich der welchstl. stießen anfm
Tnnn ui Fortuatzim tz-M-» Mnbllcher Stütz-

' -Abschnitt bnrch. 1«00 «e-
eschlnrngewetzr « l*"“"

g«ftunß,w« te ult chnrn 6t» untormetbkich. Bnertennunß. Wir
keimt«, 6a» Msässtsch. Etnsaü,tar »a» unserer Sette nicht »er.

'" " vte Franzosen haben baher sosorl nach« „. beuch to» * rtw.
.«to- Obctftfaj tn » 4t , ju nchmen. um van 6art. au. »um

Nhetn nach»a6«n «orzubrtnßelt. Wüthaulen»ar »arüb»r,eh»n6
tn Ihren Fänden. «ueb» ihnen aber nach ein« kuktoettonben Rte-
tortaßt aittorum enteilten « etttom>ft » tetorhatt vänAnßrtssen
aus einzeln» vrt» toetchtet warben: häustg« qtnannt murton
Thann, etwa 20 Üllameter»an Mülhausen, Sennheim unb to» be¬
nachbarte Darf Stetnbach mit ton umtteßenden ftäton. Um 31.
ve^ mder hatten bt« graniten , nach ibrer vaeftellunß. au. altin.
dach bt« Leuttchen uertrieben. muhten aber leibst etnem beutlchen
Balanettonßrtll weich« . Dt. Kämpt» bauern nach fort.

Dt« 8ara4itat tat Thann, Steinbach unb Sennheim sind tur
bt. ftrnteßtsch« goß» ttn allßeinet»««. lawt» lttr ben Sundßau tm
belaicheren ahn« Betoutunß. Da. wart leibst bann der Faß.
wenn ber beutsch, ktoßniftoh«rsatßta. attiltebrn wb« . Der Sunb-
ßau Ist nun Unmal ba. « arßebtet tdr bt« starken beutlchen Festrm-
ßen, ble ton » Hein towachen. Natürlich wirb bi, b«.llch«
lettunß st«, barum bemüh, sein, uan ton deutlchen vrlschatten bt«
,ur sranzäststhenütrenv »einbttch. Uebersälle abpiwehr«,. die «tt-
ichettonto« utotnantorlenunß mtt heranrückenton» « nrrn ann
aber nur an anberer Stell, ersolßen, Di» Strat«ßt» muh den stärk-
tt«, NuU.ss. ft erstreb«, unb tomgemäh unter Umstünden ton ärt-
ltchen lkrsatß htntansetzen. Sa hesktß dt, Kämps« tm Sundßau
oeaenwäritß auch setn mäßen. !>» reichen tn ihrer Iraßweite an dl,
Schlachten, weich« in der ersten Ae« de» Rrteß,. daNteldst au»ß«.
sachten würben, nicht Hera». Damat« ist bt« ßrah« ossenstuebewe.
qunß her Fennzoseti tm Sübwesten unlere» »aterlanto. adlltß zu-
sainnienßedrach«, » et ber Unaunft ber örtltchen verhältalff» wer-
ben Netner, mrsttth» au, ba, bartta, beutlche» ren̂ anb sich nicht
ßau» aertztndern taffen, satanß» bt» semblichen Nachbarn sich krüsiiß
ßenug sicht«,. Di» stauptlaq, bleibt, bah bt« « nßretser. wie e.
Stator ßesthehen. mtt bbitly«, Rdpten,urü«ß»war,en werden. Da-
bund mürbe ihnen bt« Retßunß au.ß«tr,ed»n werben, bt» deutschen
Gebt«» belästigen.

Der täglich« Zang.
Die Ausrechnungenüber «es,nq»ne»,„s« n. schreibt bt» „Strah-

bura. r IWt". mtttoa.a uns« . »w«r«»itn„nß aan Zeit ju Ze» ba.
toukschbd ersreut. hat neben»er allßemänen« enußtuunß nach
einen tosatttore», »ich« ,u unürsthbtzenton«ehr,am«. Der Lat»,
tm SWanb wie erst recht tm Uu. tand, sraßt „ach dem .ßrahen
Schloß' , dem metthtn sichtbaren takttschen Crsoiß: dt» Dauer- und
Kletnartott de. Keieße«. unb all». « trat» ,sche. bekümmert ihn
kaum. Wirb »er ßrah» ttinjdwfolß aber »rrunßen. sa ist der
ltossentltchketk soft auaschltehltch bi« Äadl der » «saußenen mast-
ßitonb. Darum sarßt bt« « esanßenenftaiiftiksiir de» « ewet. , bah
auch tn tor scheinbar»reißnieannen»stillen' Zeit etwa, ßeschtedi.
»esantor. tntereffant in bteser» estehunß stnb die Uusrechnunßen
über bt« ltranßasen. » et ton Muffen maß ba« allßtmemt Urteil,
ba* immer Aehniausento aan «tosanßenens»d»n mttcht». »ich, aalliß
unrecht haben: ba. unß»schtach,e. neraös» Nullentum ist wtrklch nur
durch»ermtntoeunß tor Aahl. durch ßemaltta» «bertSist emsch.-i-
benb zu ütormtnden. Ander, grankreich. Setn Widerstand,eil
September muh ermüdet, durch unabtafftß». .Anknabbern' rrr-
mvrbt aeerton. Da. » art stammt aan Jassre: dt» rätißkcit de«
Anknabbern, mtrd aber nicht al, unser», ländern an seine» Iruß-

m ersalßretch au. ß«üdt. vbßtetch»in ..ßraher Echtaß" »ich, ße-
chrt murto. hak sich seit Ansanß« aaemder bt» Zahl der sransti-
chen>»sanß«n«n up>«7000a« mchrt. Da. sind tm Iaße«durNi-
Dnttt 400 bla MO: ßtnau mt» dt« läßlichen« etdunßen»rnmrte»

taffen. Selbst tm » nsch- und ch»d»nkrt«ß der Arannnen wurden
mührenb de« « anal. Dezember über 2000 skranzasen ßelanßenßr-
nammen. Da, tsk bt, Kunst de, .» »knabbern,' tm tosten Ettl:
unb man bars sich seitßen, , d sranzdstsch» Neraen diese läßliche
NetjUNß ncch lanß» aertraßen werben.

In Frankraldi.
» » na. »art,.  ll . San Im . ikcha de Part. " torichi' t

Sanerat tlherstt, über bi, mtlttärisch» Laß« >,»b « tlärt. bt» Schteh-
ai„ bilbn,ß tor ftvnibffschen gnsanlerie taff« zu wünschen üdrtß.

> - , Man müsse ht̂ e. btt dar Au,bilbnnß neuer Jadrßbnß« berüchlch-
L . nban.  Der » « ichterftatter der .Itme»' in Nanc, mtt. I «ßen. Dt. d-ttOcĥ charlstdü»' » tow'^ en

dch. bah .puk ton aa» gllpffM ^ ^ K ^ .* GdäL nN ^ ? to"L

niiS' ftnwii mfJinmH mmi (inb wetoüd Km I 0Hjd|f auf bot fd)ärfflo unb bcMctft bellen Mangel

ton, ad« umtor« rjt nach Rronlenpsteßer: Aimmermäbchen de.

W» na. «ubapeft.  ff. Lanunr. .« 1 Iksf melbel: smTrit
tor tm Ramttat Unß»tnßebrun„enen russtlche» Iruppen ist durch
da« Lnntatut in ba» Rami,.,! « ereq »tnßedrunßen. Die -ffulleu
waren wndt numerisch tm .teberßein'ch«. unlere ^ ruppen steuirn
sich tdnen jedoch in neußruppienen ßunsltßen»affttanen eniqeß.»,
und e, ßelanß ihnen, den trießneri» Rür,e wieder zur»«,„brau.
ß»n. Die Laß» ist »ich, beunrud'ßenb, wa» barau, hcruargci,,.
bah die » retansabrik Perass.-ny ihren « eirieb sarticfti.

vurchllah durch bt« Russen,raut zur Such,-
» »r 11n . ff. San. Dl» .Bassisch» L' itun,' schreibt: Die

Euch» ist ber recht» Neben,luh tor « ,ura und stteht ßtetchtausenb
mit ber « awkn. von ihr »Iwa5 Ritameter nach osten ßeteßen. <sw>
dhe» beiden Flüssen beslnbe, sich ein „«her chähenv«. au» dem
die Nüssen ihr« jiaupttainpssteltunß anßeleßt hakten. « ar eintß' N
laßen war bereit. b>« iltraberunß to» unchtiaen. stark, beses' ißicn
Stuupunkle. Barznmow ßemetdet warben. Am Nächsten Aiieiib
wurde euch da. benachbarte(delänbe tn Besitz ßenamnten und >n
den letzten laß «, ist der Anßris, ersaißreuh über den chadenzuß
di, zum nächsten Abschnitt bmchßesudri warben. v >» « raste be»
ikrsolß». ßehl auch au« der .ffahl der « esanßenen hervor. Vb die
Nüssen am vstuser ber Such, wieder neu» « lellunßen einßen' in.
men haben, sa bah ber Rampj baßeßen»attßesetzt werben muh, taht
sich na» nicht übersehen.

Raftlanbß krlegßkosten.
Ulen,  7. Januar. Ja ben ersten 10 Rrieß. wochen dal nach

amtlichen russtschen«Nßabe» die russische Elaat. lchulb«ine S,e:ß>-
runß aan 170» « Mionen Rubel ersahren « usterbem wurde ,n
dieser Frist Paaierßelb im Belraß» van 1282 Btillianen Rubel aut-
ß«ß,b»n. Dt» Krießekasten beliefen sich bl, zum IS. November aus
171» Bktlltanen Rubel. läßlich kostete tor »rfß (vor dem üintrirr
de, Krieß. zustanto« Mil ber lürkei» an 14« tlltanen Rubel. Der
Anteihedebars Ruhtanb. wirb unter diesen Umstände» at» ßnn,
kolassat ßeschilbert. Prasrssor» ttimawttsch aerweist im . Rtzen.-
Isnntn' daraus, bah da. kapitalarm»Ruhtanb auherstanb» sei. solche
Riesensunnnen auszutreiben.
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Pom Kriaflsidiaiiplatt flogen Serbien.
Wien . Aus dem serbischen Krieß,schanz last

Die mllHMttc Cagc.
-Während tot letzten Saß* hat aus dem ßrähten Dell de. äst.
Mt griewsthauplah», , wesentlich durch bt« Unaunft tor Wir-

liarunß, Ruh, ßeherrschk. Nur in dem Raum zwischen tor adern
Bprra, tor in ff« »tnmüntonton Rawka unb ton « atbunßen aan
Gktenrtnnte« ist tt  zu sanßesetztenKämpfen ßekammen. bt« «n
Mstw, Fartschreiten unserer Vperattanen bedeuten.

Sn Frantretch  ß»ht tor St»llunß»krt»ß leinen« anß weiter,
ohne«rkicheibenb» «reißniff, zu brtnßen. Dt, Franzosen sind dazu
übekßeßanßen, die vrtschasten hinter unser« Front planmäst,ß
untn Feuer zu nehmen, um ton deutschen Druppen aus bl,je
Sets« bk, Unwrbrtnßunßaräum» zu rauben. Da, maß manchmal
Ittirenb sein, «inen wtrkltchen mttttärtschenRuhen vermaß tt  dem
Feitzb nicht tu  brtnßen. gm » « «ich sein« « eschütze ließen nur
unser« aardern Linien, dt« Reserven find wett« hinten unterß«.
bracht. Allmählich haben unser« « olbaten«in» solche« ewandthett
stk der Errtchtunß sthuhficher« Unterstände und « ahnräum« « .
lanßk, bäh sie auch auherhalb aan Vrrschasten unter,ukammen
chtffen. Dl« «Nßllstkltch« zurückßeblleben» » eaälkerunß trifft da-
»«ßtn bi, Beschlehunßäuherft hark, aber die Schuld haben bl«
Pa2ff« Machthaber,u kraß«», bt« Frankreich in ton Krieß ßehetzt
Hoden uab ttun da, «tont« Land verwüsten unb sein» Bewohn«
apsärn. Plis ton Mitteln de, Yeskunßakrteße» wird bauernd ßwr-
arbeitet, st« ß,ßen die setnbttchen« kellunßen varwärt»,ukammen.
Der oeplant» Durchbruch durch die deutschen Linien tm iklsah ist
de» Fronzosen nicht ßeßlückk. sKöln.Ztß.)

die Deutschen Aus dem närbltchen— - A— - -

warben: «a wird auch ein, Eisenbahn ßeleßt,
mn nicht wahrscheinlich, für die Baftrtoninß t
n nachS^ Mihi ei ütor Dhtauraurt dastdmnt Ist.

nnen Eindruck, bah hi« «in, steberhast, Dä¬
mmten Fiel vor Außen«ntwickekt wirb, (dtr .)

Rümpft km Obanlfafe.
gn tor « übwesteck« to* Reich,, in tor (toßenb der loanM-

HakSa muhten bt. Diensw aan Krankenpstwertnn«, üdernchmen.
Di. Krankenwärt« sei«, zum Dell aälltß unauWedtltot. In b«
stoßend aan Reuschatmu muht«, Dtzphua ranke maßen ll,d« sNI-
lunß tor Saßaretka aar tor aolliaen Genelunß in «in Erhalunß».
totm iiberßäsüdrt» erban. Die Ber» - "lcrwunbeieu ließen zum Teil aus
Stroh Den aui tor stoßend aan Ppern kämmenden» « wuntoten
wurden bt, Aerdänto nicht« neuert,
tzetzuna unb» elMtchkunß aderan. poriiert warben.

Sie seien in Btedwoaen ohne
Aus 700 di« 800 |

(den Festuna Bei fort unb tor beutlchen Vrtschasten Phann. Senn- I komm» «inArztz Auch dort bien» Stroh al. Kranleniaßrr

mrwuntoken5. DaaBIatt erNätt. «. tännl, nach ultjt  Wetfpiele
ansühren. unb macht» arschläae zur Adstellunß ber Uebelstänbe.
bi« e» für leicht auesührbar erklärt

iwsantorä« a» r« tßta,t enttatckeit. Der dartta, Krt«ß. fch«uplah|
bittet un« Deutschen ßanz swsanber« «chwierißkesten. Kasten
stdkn BaßtfMßrMthwall und ton Schowivr Berßen Nalft«ine SO
Kstaniom hrpik» Litcke. in ton tor FM. kaps» Msa« sich htnMn.
bräNßt. S«n Ofen, Süden unb Norton dehnt sich tor Sundßau.
elbbtätk». hüaeliß» Bucht de. Rheintalea. alt"
breit, tot di« schmal« « tone au. lausenb»wisch»
stram und ton « bstür̂n to, vaßesenkmnme,.

Diel« Aar zwischen Schweiz unb« aßesen. da. dem Nachbar
Esnkah in ton Sundßau ßtblTtfl wie aan militärsochverstänbiß«
Seiw auMfühtt wirb/ für un, selb« oerschlaffen. Li» Tarwach»
BAsart verspnrt ton Fuaanß nach Frankreich, während bi, Boa»-
Anßrenz« ,'N« nur»in« vast ist. tonn die sonsten Täler toa sklsah
entoy in tnüdseliß« » . kßpsabe. bi, an s.l. starr.nton Sielihänaen
pch«mpärwinton. während aen Westen die tstinß» in rudißen Wel-
lnr in«Inner» Frankreich, »ich senken, « er aan Westen die istrenz»
anßreist: tot darum ble leichter« « rieit Da. sind die ßeanrapdl.
schen VartobtNßUNßen für bi» strateßisthe Ralle to. vberelsah in
Mm »M Mst Nmkr'üh. Der Au. buu tor F4 unß« .„art ,u
2%  Mtoike " schier undezwinalich. .. B. rleibißunß.w« k, dat
Hl wPvnbf tonhetch hemocht. D>« Art der Anlaß» tot tonisch«»

m AlkVAwiti Ml mm.
WBna . Wien,  ü. Januar. Amtlich ward verlausdori: Di«

nun schon mehrere Monat» mit wachsende,n ikrsolß ßesüdrten0>e-
secht» tm karpnthtschen Btaldßeüirß« bauern an: sie charakterisiere»
sich al. Unt« n«hmunß»n kleineren Stil - ln oft weit ßetrennien
einsamen Tälern, gn den letzten laß »» durch Eintressen von Er-
ßänzunßen torftürkt, versucht tor Feind on einzelnen Flustabee.
lüusen Raum zu ßewlnnen. Westilchk», » zsoker Polle» und in
ben Vst-Btokiben herrscht Ruh». An ber Front narbiütz unb füC-
ltch tor « . tchsel ßeftern ißelchüstkamps.

Der Skällaertret« de, «hes. de, « eneralftab,:
ne . .  P . Fäser.  FelbmarschalleuMant,

. . . ... . jauai
(trtt »in, neu» vpnatian bevor, der mahßedenbe Kreis» in Veste,
reich-Ilnßarn mit aotler Fuverstcht enißeßensehen. Di» neu» Op,-
rativn wirb mit steranziedunß erheblicher Perstärkunßen au. ßx
führt werden und man ist üderzeußl, bah sie zu einein raschen lli-
saiße führen wirb.

Der Krieg im Orient.
lürNsche Bericht».

WBna. Konstant in op et,  ff . Januar, « itteilunß bei
itzrohen Vteneralslabe«: Unser» au« ber Richiunß Somai und
Baßirßue vorrüikenben Truppen haben Urmia, einen wichtißrn
Stützpunkt der Nullen, besetzt.

Nach brm unemschlebene» Seeßesecht. da» ßesier» zwischen ber
russischen Flotte unb türkischen Krcttzern stattsanb. hat die rulsiltz-'
Flotte »in italienische. .Uaussahrteischist in (tzrunb ßedahrt, vüwohi
tt  sein» Flaßß» ßediht daN».

Kn n sta nt >n opel. Ein au. wäriiße. Blatt dal bi» Roh-
eicht verbreitet, dost Dsemal Pascha«rmorbet worben sei. Di»
„Aßenrc Ottomane' ist rrmächtißt, bi», in aller Farm zu demen¬
tiere».

Dt» russischen„Slcßc“ tm Kaukasu*.
Amsterbam,  7. Jan. Rach einer Melbunß de. Reulerschen

Bureau, on. P-trl. dal zwischen dem OlrastsürstenNikvioi und
dem (Seneral Jossre nnlähltch ber russischen Sieß« <7’■) tm Rau-
kasu. ein TeießroininWechsel ftattßesunbrn. Da. Teleßramn,
gassre. schliestt niit den Worten: Di» -'leere der Verbündeten ivet-
den durch ihre beharrlichenunb ununterdrorhenen Operationen aus
allen Krieß. ichauplalzen ben «nbßiiltißen Sieß bavantraßen.

Klein, MlttollungGN.
Berlin.  Durch Armeebesedl ist da. Fraternisieren unb über¬

haupt jede Annäderunß an den Feind im Schützenßradenverboten,
gebe Zuwiberhanblunß wirb in Zukunst al. Vanbe. verrat dc-
ftrast.

Brüssel.  Mir . Bln.s Aus « rund von Berichten au. amt.
ltcher französischer Vuell« kann sestßestellt werben, bah bi» F ra, .-
zasen  non Kri»ß.ansanß an dt. 20. Dezember an Toten. Per-
wuntoten und .ür>kß»ßklanß»nen »ine »olle Milltan Sol¬
daten  einßebüht haben, darunter 20  00t> Vsstjiere. Da. fron-
znsische Krieß.minifteriunt schätzt ben täßlichen Verlust aus ff bl.
7000 Mann. Der Pariser»Matin' ßibt bi» Verlust« der R u ssen
an Toten unb verwlinbeten di. 22. De.zrnibkr aus 1 06 0 000 all.

(tze n s. sEtr. Bln.s Einer Meldung zusolß» wurden dci deln
niihßllirksen Borstast ßrßen Enzhaven vier »NßlischeRriea. sa>isse de,
süllibißt Sie desinben sich zurzeit un Marinebockzu Portontouth
zur Reparatur.

Koblenz.  Der kttrzlich bei dem Orte Kruft in brr Rüda
non Kvbirnz ulrtorßkßanaenr sronzästsch» Frisrlbollon stammt aus
tor (tzeßenb»on Inul U,e tont »laß " au« einein ber boriißea
Schützenßräben ßkichriebrn wirb, hat sich brr Feffeibaüoa am 61.
Dezember non leinrr Brskstißunß lo. ßenlsen unb ist über die bellt,
schen Linien dinweßoetriebeu. Der BoUon hat die nämlich« Forili
wie bi» ber Deutschen, während sonst die Franzosen runde Fessel-
ballon» verweuben.

B Bnä. S l r a stI, u r ß ivlsasts. ii. Jan. Die amtliche ilaeee-
soonienz oerölsentllcht eine vvn bell iianllllanbteecnben zheneraleli
de» >7.. lff. nnb 21. Armeekorps aezelihnrte Verurbnuliß, durch
welche mit Olültlßlell ab iff. Januar 1016 bas Oleblet der deutschen
(tzrtchöstelurache aeaenilber ben btsherißen Besttchnlniißen unter
Authebi-liß ber 2l>l»notn»everarbnunßen uon 1877 unb 1882 nam¬
haft erweitert wird. Die Berorbnutiß»erbietet unter Anbrahunß
uan « ejänßnlsstrat»» bis zu einem Jabre u. a. in Ztlknnll bll!
ktnbrtnßnnß oon jrnlizoslsch«» Jnsäsristen, « uslchristen und !ini
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■* -! SSÄSÄT & tt .Sf *"

sk £ ä : : : ä ! : ä

0dmL,ke7 " " " "" "" " r - ll. en.sprechenden Ansprache sind

- > LS » MrSWUL - » MW « - . . .

Zeichen rinn Umschwung,.

Lokaldvicht « .

« » « G - WeWchW»

»etech . den 7. 3amu , in&
* *ß ' * Hrt * te » e , « toi

^ ! fBÄ 3 » 2 »sr' " ah

fagee -ai idschan.

II äoJSftÄrfSV » * » ' tone «: SihiB snt>
M'.’btfrolt in Deutschland worden dieser^!ünia« !ü"« lkebensjuhr.
l-mpfinbimgen her Untrer Verelrrnna »»n ^ ®>>>l>»seier bie
Wann. Sie gelten ein,™ (»« rill ! J ö ? "" 'barlei > en,gegen,e.
i«lr.\eil für unser Iblk feine lernbruüMi.1 Gtaf Cr , rn/*,n  Schi ».
'" "" > 1)01. VII» Ifilginnb o Jm ?h Ä . * ,'■f.l,,,,“"ll derzlich de-
roMien )«ernMju„ig? niof j mm hW b,'m Wahn einer
M' ieg . rtlörte,pU ß u, „i?,n5r„? ' s" ,rll"' inn
•Um Sein» meljr, e,„ Sb m. ? ,, denlwürbigen V«orle:
L‘»tnudle waren gewisse Molfnnmieu’b e °« rau.?"d' dzuschiiekf" !"
«•«'«" Hollen, in bem gwken Anae » rnn «f
Werbe ,'d, eine Spaltung zwilchen?»»»eb ...b ^ Ü!" ^»' Zukunft
I» fen. mir bie eherne I8e?rhlolfenii»n0r?, J b * lh berhcifühio .i
Hen mit ihren ViulterniienSfenmJi ' Ji » D«'U|ch,anb» ffür.
‘.«»fl Munin Vubiolg» iiarbllSfd Üai"m?teB,r ,ÜSu !.,,, ?n' 1,1 bit,°
-le « der beul,che,, Lache ÖftoÄ . ®£ " ««dort den,
pe.i, «,i bereu Spn e leu. fcu „7 ÄftLf ' ,,?1« doycrischen Imp.
i'i der großen cdjlarfit bei 'wen UehFr der Sitacr
UbccMU||tf«i können. Dofj» aqfriw lip ll'rt  Söhn « h i" 0 ’ id)geinte und der Lkali des deutiit»-», ŝoyne der Schrecken der
''U'ungcn atmen die nncrschüttcrlichc -!uuersiwt ^ seine Kund.
Dem chland eiirenrollen 'Anakinnnh *r * „ 0l,f einen für
bei nnirblge Sönlg ° |m SlKaar rS' “’f, flt.n K «l««e. , So Ist
«e in schwerer Zelt an bu' Seile actreVn 6 dem Stal,

leinen, (rl)l-ntage alle Deutschen nüt ihm zu
longe gesegnete Sichtung ferne- Slüiügtum? ^!"" ><d«» lor eine

"de » eohlir.,a,ml ' n»E »' «Mochene & ba „fc„, bie S . e.u
bwde», ist in »er «egnerlwcn LreNe t>-n1.,^ ^ "doten , 1, unter.loche möglich sei. l worben , bah Ire»
»oller,reinlichen Borschnsl ber Sirtrernna w ^ i80 i «l«», der
leotteri Schisse genügen ' r M -»' nfchbft ber rer.
OKI» In uellern Ilmlang beqrünbet Tn * m e V\ ,dj . ‘«‘(«SriSdri»
Jenfung ,Meter englischer.Vianbei«M.iti. i ' n M> bci der Her,
iiiilerserpoote gezeigt hat linb lannihn 1,1^? l,nl diirtl, beutfdre
-dr n eh, in b*r J*#V Zn»  U lfll ™,* ™' ' » onflrultion

(tur-eti. Aber nud, b„ tio b , SJer/enSni ,M*J »u ,1fr.
11111 drnch Torpebieren erfolgen fann «5! mft K ,r «ondcisschifse
!«' • Der britifdje Vliiahimgermioefrienn. i^ » dazu nallig bered».

Wi nldrt blak gegen bie beroaffnetc richtet
lintitejaeriTfrrun , m.seree Cg S ' e!°^ » ' .^ f.

AllniüHUch wird - besser. Zwar bat e« »«>« .
keinem neutralen Lande an a»tnE? u *!!ar-f* 00,1 Anfang an in
feeent Betlelblgung- kampse g?rÄ ? >ü blr

sfe iÄ, £ S lSE i Sf ; » « « !

fÄX 'ax ^ äÄ “ "! ?? w “ « r " S:

nt » 5 HSSSSs•fr bnrch bie Sunbe In bfn belallSn ^ wlIhil“ ‘e1' iec  Ij* 5'
IRftftJffrtiflung erlangte. oan « nV "n

Sri ^ « g afi ^pagjates:fnngen trer jahtr̂ en oon tfiLn ^ T. "* " • »" ** <’
begangenen iUi|ferredtt«brii<he neutralen Sitmdel
Staaten oon Norlwmerikâ beren""t>'."t!!.̂ a Rifrelpigte»
Öranllins einen besonberm Eloit boäS Sllli * J " b,n _Io B*n
süße und Völkerrecht*ur (BrfimS uP ® letzen, humane Grund-
schastiicheii Tone gehaltene Beŝ m̂ eh. nÄ ' "' W «88 fc « UVt>*
Viiilltiir, mit ber esfelnT fÄbüo" "N ««- "» llber btf
ltnildirn neutralen Cönbrrn’ nnÄ 1 mirh^ nn,8'8'." ü™ ^ "b'>

iS 'Ättsaiergsffi 'S
sffiEESäKSW«

s - ÄrfSSfttff

s ir .̂ ÄÄ « . » sÄw !r » "iE

J IwwMff » * * näft iMtbn* Ĝvuenbrücha dort gewütet, die bk* iSatSwS*
Mrtra Zusammenstürzen ließen. Auch aü? dem^ ^

^ der Zustand der Wege und unaüMae » & 3 Et
be'u.?' M 7 ' ^ "L L —
trptfen usw.", kann man Jo recht
»leb, auch nienn ee Im ZagreberMit «em»n m»n” v

S ô ÄrnS ^ SeSV ^ ÄiWÄ

nuefeben, wo die Steine sehlen. um aanbBmÄn In un
Hl Ä ' ,rtT -Umb. ru. ma
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ssrsg :i  s sä 5 !H & SSrf
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chZMWMW « ' ' « -!
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rhbtung der » eiirisge' sü'r 'A w tib̂ u« ? * ” * * * *

« u f *(/ £ sa' ^ nf ^ r̂ e? r,' " " ' ''..» n ° erkebro

ÄmXSSS ? '' ' ' ' * » “
»en Zügen ber einen Ä an ber lin ' . » ^ Ür“ “" ' ,r W>*lben, bei
rot leuchtende Caterne auf"ubäitgen." ^ Vusferstange noch eine

&««Vcni

kmm  mm S iiBiia « a

Oer Bei der kild«

1- 7. i: bm "us . o° -. . »selbe

men.̂ ^ r̂ Dollte b̂iê Tteima/lviebersehew chê iH ^ ^!,̂ NBr>w»i-

f “/ *J, 7r̂ rbe 0r^ „SrW? uVob70"7Bee;,l nb^

hM V, !S r WS » : a er
^a .feMpefeijaf, ^uit^ nölrma1!!°h!1/ ,;!Hrnici;,iiî rn&br H * da eini'1 idocsicht [teilte, Leiber erhielt id, d' ^ u,enden tteumm

dol. "brr Jl'e»rÄ !},Ä?f ÄK
iioMgen/ Du boft 'sfrlirÄ ? » f« ® ^ „ "1-
b. n»!"WW r '^ """ >'°nd Marl , ftotlerte ber Gras, sich«bwen-

whiee die Sdudb . ^ bawld » möglich, 'lnsach. und

•«drie sie »enb'einmafztlrüch^ « ,, bieVanb ^ ^ '»!" llcr ocrI; «ß.
»n und sagte elnbriugttd, ih ? J ! . Ä ll" f "' " .«rm de» Gat-
NONLiebe und Groll botrad)ienb: 1 wunderbaren Gemisch

eine» An'eê Du' eüi!jtkM,i 1{Bliwae Dem °!"b, 5,illb  dfdars
' " wissen lönntest. wie geo» „ eine Liehe . °b'°°di Dt!
"Och wett ich Dir ein, 17g?, ^ Wen , D.̂ l.mbr.'"i. - , "ber den,,,
-chwore eieie also hei Deiner triwe Lf êi' ,lI6P’ f,orb' ichl

'" Sä ? : - '

- » ■“ ' i»-ÄtÄK Z ' Ä

ksnM MZeS iVLssux

breift”, ^ " d" ° «fdiiren .- «War da, nun lmb'lich' nam ober

aÄÄSf & SSS fss*
wsaw fe,iM aatt

KBwssa * - ® »

liliifenb.1* lllrid)I lllnrt)! Hllftertf sie, gebonkenoollans ihn
Daten ocrlicR sie bao Gemach.

Jlinberjimmer bringem' lonbern mch,e' b7 °°^ 8c/a,Bl d >« if. in bas
"" r ans eenb begav sich ,1er Ruh7 Dein 2' "" *." '°""
fbf der Schlaf ihre Vlugenkükte8 u n?Äw !!üCrC e * no<b iaeege,
«fbtimni . benf,r .,m S ?« aBIhSIrf? Ä mu *i* °» d°«
GfMobl ihr oerbarg. Wa,c » nur lein ni^ n.1» '?!b m,ld>n  ihr
Ifftl: oor seiner Berenäblung war e{ ein Äsbbo ^ e ” U|ktf, ,ifder dav ganze Erbe seiner iUarkaK̂ t . . ^ Erschmender gewesen.
b°m. noch °benh. ?m ' ung!hmee Äeib !n a!m^ Ne7 ^ unS
bemnad» gezwungen gewesen, eine rlem? 84 ™1̂ 1 bo,t': ttr ®“ r
I;atte sie kennen gelernt und kick» ,»,«» «/ zu nehmen. Er
«der hatte er sie crnftliel, "L «leichzeitsg
(fine VIeigen konnten nicht lügen8 Sa . ' 7 , ?“* W ' »« d«?
fr sich ihr gegenüber schuldig"gemacht hmtA f° tv,o  hoo .l' in. dessen
üifbe genommen, sondern aus Ae!̂ ,n?.«E'.. er  f ,e "icht aus
m sjs » * 4 «TÄSr '°" d

^e!̂ dnochzuckle es sie wie ein Bleuslrabl

«inee? Cbe,männ" sü> "sie '{u' slL ^ ndaraus gerichtet gehabt,
mit ber Baeanln Rnpin. ka ’In b« . n Ä b °" ° « »kehr

•en „nb « Itzborss war Ihr « {httse, ^ °" n>i" «lif Deira.

U chlee'ittr - L !^ K ' Ln ' ^ ^n" ' * ' *> ^
Muttee In » etmtnio gesebt. bak Ne el« . ml . ^ •"'..f"’*1 Wrt *»
•jr Ne , balle die « ?bin oon anb!r» 1rn Ä mann  J ür ib” * « *•
Eröffn als gcelgnle Gattin empfohlene6 ® IHon,n b' m ruinierten

«o war es gewesen ,— zweifellos,

x ! » ■gs & qUffiBää X  rsssv, “ k
geben. gegeTrnTlanheüttich ^ ê !!^ 1»111' « ^ b “ «««» Skr*
prelfe oon Kartoffeln üanhmirt tii. »!!.0 al !? ""8 üb,r bl* Hilchft.
elnem Hiesigen» emüsehünbler DO Äewr « - e?»t? ^ rhenheem. Der
prelle oon 7 Mark anftoltl8 » Sf ,Xb rÄ fwJI »um Maltet,
rung — der 'Preis war lchon e»As ?, ' dotte. « ach de. Liese-
der Ssllndler zur Polizei und öelarê b«7, d? 8>>d"!̂ worben — ging
dkückllch-or der UaLe « ' »Ne uZ

. Kartoffeln keinen Aatibtf irrta # hL^ un® "Eksschert, daß er mit
1 *Mnbiem bie Klare teilen unb ba» mnn' hlJ » L I ’i. j 3” ** <,nbwP"
; «fN' n q - ushalt verwenden roeSe 1»1* mheft7- ,/*,n Mnl ,m *'
l N freigefproeben. weil bie Stprei ^ Ä * 8Cr SS ." * Ä81,

«übr «^ , , nicht aber der S»dL zu ^J £ LSti * *

d«d !fiefntril«St,acr,uBr^ ?tc? :CĈo **ha«.a1lio? .l!i*n.' “ i,ln' b" " nuner. der doch nicht« daoon oeetwA ?" ?, ' « der P «rse.
zu klar, nachdem sie einmal la ni*i » r ***** denn nicht nur
scheu wie die -iypinska imb vürnhü?» ?" .8'" 8?"8^ " Ntte ? Men-
Hatte er sich oerofllefeten mtt£ _ °.r^ 0,*n »ichl » umsonst. Sldter
zohleee, wahrscheinlichsogar fdtrlfuüh 8 k®um,nf dafür zu be>
« ' du"» . - in ein™ « oman̂ gS
Vffi» für sie, hatte er noch nicht hemi>e. " ?> P ,,f . Summe, hen

ÜL " " ' ia ‘,' n’ " "" & An  ää

W 4'r ,̂ ” Û u"!i'd",faa>' »r »or lfflihbo,r,ftn b?h?Jir lmni!»‘ "" " " «!tifiibe über Ihn hotte' b«der bie Macht, die jener

l°«£  S ' .i,r,nÄr U,.r̂ f̂ ' flÄt U|!LW
-Irt unb Welse« nt'icĥ rworbe' tl'hal? wf>ch" un!äu!ere

WMsZUMLaus feiner « erlegende!, betreien mt,s Ä “ IU I ' »*"- w » er sich
Anspruch zu nehmen. Mag er nodi Un!f r vermögen In

srsÄâ'seiÄöÄWfä 'fa'l
f» nur eine Schuld ist. wie h!U ^ Himmel Dank basü. .



ts:i* wi 'mZ'w ti^ ir, & «»•£*.: .9 *{4S*
ml s«ifid)»rt, doch hob» annehmen können, daß dieser nicht»in«
solch» Menge. -» chsseln  i» s4i»em am  nur amtynr Achsend--
stehenden Kausgeft»eideeuchen wxch»

nic. Im verfliissenenJahr» starben U07 Personen. luO mb
ulii KM. DI» Ehischkstguntzen fn»fl»n tnsssge der <ch»ch«nnm«» >
in ftfit ersten KriegsmvnMen erheblich, und zwar waren es KV
«ege» 7» im August de»Jahre»1919. Im In» schon war »I, Zahl
niedriger gewesen, nämlich« geg»n 74, Im September aber ging
di» Zahl sogar aus 3» zurück gegen« .

— Tin Wiesbadener, »er Inhaber de« Mideigeschästes her-
mann<>reit ei,  hat in !Iio uzi»  r » »in Geschält für heer»»-
bednrs und Lebensmittel eröffn»!. Leine mehrmonatig» Tätigkeit
für die Freiwillig« Saniutisloionn» Wie«baden bei der Ueiwr-
tzringung von Liebesgaben an die Frutti und dem Transport von
Berwundeten in» Felde hat chn mit. d», oerschtehenen Elappeu-
koinmandanten bekannt gemacht, was dann zur Uebertragunä»er
notwendigen Konzession führt». Auch»rauhen hat er den Legen
der Reklame erkannt, denn». a. ha« »r auch In d»r Zeitung»Der
Landsturm" »ine Anzeige iasgelasjen, in der er rmpsthiend aus sei»
Geschäft hinweift.

— Stestd »nz . Theater,  Ai » Reuhrit geht am Sams¬
tag zum ersten» aie .Wolken.eiter", Lustspiel von Le, WaNher
Stein mid Eduard Ritter in Szene, dar ei Berlin»' Lustspiel.
Han» bereit» über SO Aussührungeu erlebte und auch an anderen
gräheren Ihratein groh» /»»iterteitrecioig, »rzielt« und besse» lie¬
benswürdiger, harmloser Ton seine Wirkung nicht oersehlte. Da»
fröhlich» Flegeriusispiel wird Sonntag, abend» WH Uhr. wieher¬
hall, Sonntag nachmittag Ivird zu halben Preisen . Lk. isla»»"
gegeben.

höchsta. AI. Di» Stgbirechnun, sür Kill,14 jchüeßi trog der
für Beamte,igehälter mehr ausgtgebrnen Mark mit »inein
Ueberlchuh oon 128 OOOMark. Die Einnahme an Steuern über-
schriit den Voranschlag um 78UOO Mark.

I » dem LandiagswahIkressWieobadenLand
— höchst  a . W., der durch den kürzlich frsoigien Tod des ülbge.
ordneten vürg' cmrlstera D. Weift ip Biebricha. Rh. erledigt
worben ist, foU, Mi« wir hören, Justizrat Dr. itaeüser von den
höchster Farbwerken ai« nalionalllbeealer Kandidat uusgestelltwerden

OOnrlil ans dar Umgegend.
Mal«,. Zwischen dem hessische» Staat und der Mainzer Bür-

germeistrrei ist eine Einigung erzielt worden über den Ankauf de«
RüsselsheiinerWalde» durch dl« Stadt zum Zwecke der Errichtung
eine» Wasserwerke «. Der Äauspreir wurde aus rund elnr
Migio» sesigeslellt, zahlbar in dreißig Jahresraten Da» Abkommen
bedars nun noch der Genehmigung der Ständekammcr und der
Mainzer Stahtverardneienversammliing,

— Die Gesamtzahl der Estiäfchn-rmgen imJahre K14 beim,
398 gegen 419 de» vorsahre». Zurückzuiühren ist dieser Rückgang
aus die Krematorien in Wiesdaden und Frankfurta. » .

— Ein Ehepaar an einem Tag , »«starben UN»
Zwar ist es her Bäckermeister Heinrich Sänger unb l»»ffrn Ehrsrau,
geh. Wiener. Legier«, ätz Jahre alt, starb zuerst, der Mann,
ÜB Jahre alt, einig» Etunh»n später. — Schwester Hilde¬
gard.  Oberin de, städtischen Krankenhauses, Ist im Aller oon
«7 Jahren gestorben.

Dingen. Auf hie von der legten Stadiverordnetcnstgnng de-
schloss«,« Aorftellung beim Gouvernement Rasnz in der Eingpar-
tienmgssrag» ln « Ingen ist heul, solgendr Antwort ou» Mainz ein-
gegangen: Aus da» Schreiben vom.31. 12. 14 teilt da» Gönnern«,
ment mit, dag au» militärischen« runden »ine Verlegung der Er
satzdataillon» ersolgen muss. Da» « ouorrnement ist daher var-
iäusig nicht in der Lage, dem Wunsche der Bürgermeisterei zu »nt,
spreche», wird aber gerne in Anerkennung der opferwillige» Hai
»Mtg brr bärtigen « emeinbe gelegentlich»lner Reuregeimigd«t
»»ierliingttng in cmtgeii Wachen die Stadt Bingen besondersb».
rllcksichiigen, — Man fleh« also, weiche Anstrengungen Stabtoer
Wallungen Mächen, UIN Garnison zu belommen, nachdem sie »In.
mal gesehen haben, webhen Stutzen da» Militär den Geschäftsleutendringt.

Hanau. Bel der Einsahrt de» L Uhr 2V Minuten von Frantsurt-
Ost abgcganaenen Perlonenzuge» ereignet« sich in der Station hoch.
stadt-Dörnigheim ein Unfall dadurch, dag die3 legten Wagen um,
kipplen. . Zwei diesrr Wagen waren ooit „ 20 di» 25 Personen
besetzt. Eine Frau wurde tot gedrückt, eine ander« schwer»erlegt
Mehrere Personen erliiten leichtere hauiabschürsunaen. Nachdem
die verunglückten Wag,,, adgekoppelt waren, setzte Per Zug sein«
Fahrt fr-rt.

vermischter.
stet» Fasching. Die preuglsthe Staatsregierung hat sür di«

bevorstehende starnevalszeit alle össenillche» Maskeraden, gast,
nachtsoorstellnngen und Mastenbälle verboten. Und zwar mit
vollem Rech», denn es geziem« sich nicht sür einen Deutsche», an
ausgelassene Vergnügungen«u denken, mährendi» Feindesland
Millionen tapserer Streiter ihr Lebe,, in die Schanze schlagen.

Dl« stölner Hängebrücke. Die im Gegensatz zur hohen,ollern-
und Südbrückea>» Hängebrücke ausgeblldele Konstruktion ist schon
seit einigen Wochen jerlig und jetzt auch sawelt oom Gerüst befreit,
dag man die Wirkung dev Baue» im Strom,«bilde beurtellen kann.
Es ergibt sich, dag die Konstruktion doch nicht so zierlich wirkt, wie
man wohl eigentlich erwartet hatte. Die elegant geschwungen«
Linie der über die beiden mächtigen Eisenpaetaie gesührten Kette
trägt daran allerdings nicht die Schuld, Isndern der in der Milte
etwa5 Meier breite Unierzug, der etwa» Schwere» und Starre«
an sich hat, und von gewissen Userpuntlen au» auch Telle de,
schönen Stadtbildes verbeckt. Ganz anher» ist der Eindruck, wenn
inan die Brück« selbst betritt, da wirkt alle» srei und leicht und
spielend. Die Konstruktion erscheint dem Aua« de» Richtsachmanne»
viel logischer al, die »lner Bogenbrücke. Dt» beiden hohen Poe,
tal» gleichen zwei mächtigen Triumphbogen, von denen die Eisen.
ketten sich wie sestitche Girlanden herabsenken, Unvergleichlich ist
!>a» Standbild, da» sich dem Auge vom Deutzer Brückenkopfau»
darbietr«-. Di» Rampen selbst sind ja sreilich noch nicht auogebaut
und aus der Kölner Seit« führt die provisorische Rampe heul» noch
über da» Irümmerseldeine, in, Abbruch begrissenen Etadtvier-
tels hinweg, da» uns unwillkürlich an die Bilder vom Krieg zer»
ftörtcr Städte erinnert, di« uns aus hundert Abbildungen nur zu
wohl bekannt sind.

f  Die modernste Bühne, die es gibt, hat wohl das neue Ihcaicr
er Berliner Freien Volksbühne- uszuweisen, da« dieser Tage ein.
eteeifft wurde. Dieser Verein, der sich dnrchweg au» mindkr bemit-

i >l|en Stuten zusammen,etzt, hat sich die Ausgabe gestellt, feinen
Mitgliedern nur gute Stücke zu biete», also keine Schwänke und
'dere seichte Ware, auch wen» sie wahre Goldströme in die Kasse
Sichte,I. Und iroftkrm Hai dieser Verein da» Laugeld i,n Be>
zge oin einer Million säst»ur au» eigene» Mitteln ausgebmchi,

... Zeichen zugleich für den Hunger »ach vildittig der „kleinen
»nie" und rin Beweis dasür, dag man auch mit gute» Mittel»
Gib verdiene» kan». Bei der Bühne des Theaters sind nun alle
Wahrungen zunutze geniacht worden, über die man verfügte. Bi»,
«gab  e» außer der einsache» Bühne entweder Drehbühnen, oder
Hrsenkbühnen, oder Schiebebühnen. Diese drei hatte» ihre Bor-
We. aber auch ihre Schwäche»; geineinsam war bei allen die Mög-
Wkeit, schon mährend oe» Lpicle» Dekorationen sür weitere Akte
Mzubauen. hier ist nun eine Bereinigung der drei Bühne» kan-
Merk worden, die dem Spielleiter jede Beschränkung in »er
« .niasie nimm,, er kann gänzlich frei „ ftaiten. Di, besondere
m  der « erlenk»»rrichlun» ,e,tottet r» auch, da, Podium In Met
Ea-ven zu heben, so dag also das lustige«usstellen von hälzernen
«e uslen megsiillt, wen» z. « . der Hintere Tel, eine» Saale, erhöht
lieg. Selbstverständlich ist der Bühnenraum mit Rnndhorlzont
gednit wardeii. Leider kannte die Bühne bei der ersten Aoiftellung

nicht in «tlgf -lt ii.-t.-n ti tlr. tl-Dilsch.-r tuJpSi t .-xv «!
,Gilde Am zweitM AdeM.' adec har ft» ngsaMsich«  gen,beite,
Air Zaschauereruum SMiff 2fldV Liste aus. dir « 4 gut sind. Um
1« « khe itt Wf* t«f (ftfBthemt», aie «« in diesem Theater nur »kn
hett-prcis« gibt. Der Jngemaum mgär» «inen sehr zufälligen.
saeuMtcheir Eindruck, du es der Architekt vecmieden hat, mit de»,
üblichen Gips und Stuck zu « beiten. Die Wände sin» vielmehr
mit Mahagoniholz getälell. Lei aller Sparsanikelt, dt« oerwendet
werden mußte, ist der Gesamieindruck ei» durchaus reicher, wie ihn
da» Poll sür Feierstunden, diee» darin »erbringen will, braucht,

Di» Hygieneb» Schützengraben». Der moderne Siellungd-
krieg dringt einen langwührende» Ausenihalt der Truppen in
veckmMn mit sich, und bei dieser Ansammlung van vielen Men¬
sche« ln den Schützengräben, di» in engster Berützrung und unter
ungünstigen vekhilltnissen tagaus, tagrin mit einander leben, ist
die Gesahr sür daa Auftreten ansteckender Krankheiten oder Er-
kaitungeu besonder» groß. Au« sei»«» im Feld» gemachte,, Er
sqhrungen entwickelt mm her Stobsarzt Dr. Felchln>»h»r in der
Aeuisthen Medizinisch», Wochenschrift eine ganze Hhgien« de»
Ächisstengraden», der«, beherzigenswerte«nweislmgrn und Mag.
regein Beachtung verdienen. Zwlcktzst muß sür di» Wasser¬
dichtigkeit  der Unterstände durch Wellblech, Dachziegel und
Mgmrohre gesorgt«erden, die sich in den umliegendenOrtsthaften
aisbringen lassen. Die Feuchligkeit vertreiben eiserne Oesen mit
langen Abzugsröhren, die über das Dach gesührt werden, sodann
aüch die Blechrohre srühercr Wasserrinnen, die Ausdützstungsgase
in» Freie leiten. Sehr wichtig »nd zugleich schwierig Ist die

mtze der L a g er stä t t r n. Da meist ntriit genügend Bretter
rhanden sind, NM Pritschen zu zimmern, so ist man aus diever.
-ichung von Stroh angewiesen, da» lose an, Boden liegt und
n bald zertreten und beschmutz« wird, bald bei ungenügender
vcknung und Lüslung fault. Um diese Uebelstande des lasen
roh« zu vermeiden, soll man nach MöglichkeitStroh ln Mai
-sorm verwenden, da» unter Anleitung der Santtätsmannschas-

und Krantenlrägeru versertigt werden ka,„>. Der Zeitauswand
rd reichlich ausgewogen diirch di« größere Sauberkeit, da bic
allen gelüstet und van Schinatz und Ungeziefer durch Klopse!,

befreit werden können. Sehr praktisch ist das Einlassen einer
Tonne in den Boden des Deckungsgrabens, in der das aufsteigendc
Grundwasser sich sanimeii, Beil» Neubau vn» Deckungen, die sich
an Dürser aniehnen, wird sehr oft die schon von den Franzosen
in Friede,i«,leiten angelegie Grundwasserloune übersehen, die eine»
Schutz gegen die Neberschweiinnnngder Kellergeiassegewähren
soll, Hot innn die Tonne nicht beiiiertl, so snmnieit sich dg. Was.
ser bei hohem« rundwassersionde trotz olle» Ausschäpsen» imnier
wieder an, und der Unterstand wird zum Donaidenfoß, Alle Ab-
sälle inüsle» nach der abseiis ongeleglei, Mällgrude gebracht wer.
den. Die Mullgrube muß cbcnso ml« die Latrinen und Gruben
die sür die Beseitigung der Absallstosse beftimmt sind, häufig mit
Erde beworfen und dcsinsiiiert werden. Im Winter sind gedeckte
Latrinen notwendig; al» sehr praktisch haben sich die sahrdaren
geldlairine» der Franzosen erwiesen. Der Fußbekleidung
muß von seiten der Truppenärzte die größte A»smerksamkeit««-
schenk« werden. Bei feuchter Witterung und besonders bet Aus¬
enthalt im Walde Ist es ganz unmögliä,, daß Strümpfe und Schuhe
trocknen, ohne daß sie ausgezoge» werden. Daher sollte, wenn
irgend möglich, zum Irockiieu der gußbekieidiing eine besondere
Hütte gebaut werden, die durch»inen eisernen Ofen erwärmt wird,
holzschuh». Einwicklung der Füße in Wachspapier, ebenso Siroh.
hülle» oon Flasche» können gegen die Nässe benutzt werden,
iHbenso ist es sehr wohltuend, wenn inan nachts eine Wärmslaschc
lg Gestalt eine» mit einem Stnnnps umhüllten warmen Ziegel,
steine» hat. Sehr praktisch ist der japanische Taschenofen, ein mit
Filz umhüllter Blechkasten nüt durch löchertem Deckel, in den Holz-
kohlenpatranen hineingelegt werden. Die Spender der Liebesga¬
ben in der Heimat sollten diese Oeschen hüusiger in» Feld schicken.
Bei der Hygiene in, Schützengraben ist auch aus eine sargsättigi!
Za h „ p sl eg e zu achten, da durch die schleck,le« eschassenheii der
Zähne besonder» ielchk Berdauungsstörungkn austrelen. Die ft oft
mufi leicht und abwechselnd sein; eine bessere Ausnuftiing der Nah
rung wird durch häufige Beradsolgung von itäse bewirkt, der Mich
viel Fett und Eiweiß enthält. Das gleiche gilt vom Hering, der
außerdem einer Kochsalzverarmung de» Blute» und dadunh der
hitzschla, gesahr vorbeugt. Wenn nicht absolut einwandsreies
Ouellwaster vorhanden ist, müssen fahrbare Irinkwassrrbrreiter in
Tätigkeit treten, oder da» Wasser kann »ur mit Tee oder«assee
und abgekocht veradreicht werden. Bei nasser Witterung ist hau-
sige Verabfolgung von heißem Tee, von Nun, und Wein «rsor-
deriich; der letztere schließ, al, Glühwein genossen die Gefahren
°u». die nicht abgelagerte Weine mit sich bringen, Körperliche
Nelnlichkeit ist natürlich auch hier eine Grundbedingung allerchygiene,

I « Schleswlg-Holfteia sind bisher schon eine ganze Anzahl oon
Mooren urbar gemacht worden. Der vreußiiche Staat hat sür die
weitere Urbarmachung 80 OOOMk, zur Verfügung gestellt unter der
Bedingung, dag die Prouin, Schleswig-Hvistein die gleiche Sumnie
ausbringt. Da» soll geschehen, doch wurde im Frieden die Sumnie
mcht weit reichen, und so hat der Kriegs,ninistee Kriegsgesangene
zur Bersügung gestellt. So verhiist da» Ausland UN» selbst dazu,
dag wir un« von chm immer unabhängiger machen könne», denn in
Echleswig.holskein gibt es nicht weniger als 1,1OOOHektar Oedland,
darunter 34 0VN Hektar Moarovdcn,

DI» dlcke Berka aus dem iiasseellsch. Ein liunwristischc;- Dank
für LIedeegaben wurdc den Beamtinnen des Leipziger Fcrnsprcch-
amle» zuteil. Unter anderen grobe» Sendungen hatte man auch
ein Getzhob-Reglmeiit der Armee de, deutschen Kranprinzen rcich-SV.n..l bedach'; Da traf die nahezu2Meter lange
Nachliidung ein«, solche» Geschosse, au» köstlich«,n Stollentei, ein,
begieile« mit launig.herzlichen Worten des Herrn Obersten and sei-
nee Ossizlcre, Man sieht, daß „nsere Feldbäcker selbst vor ihren
»ngewvhnten Backo,ki>den Humor und di» Geschicklichkeit„ich, verloren haben, ‘

lllll(«n wir im Leben sind- Der „Lodzer Zeitung" wird
geschrlel-kn; , . . Neben den Berschanzungen liegt abgerissene.-
otachctdraht und davor liegen.zahlreiche Leichen. In der Nnhe
liegt die Leiche eine» russischen Soldaten, eine» Polen, er ist ge
störten, während er betete, denn m seinen Hände» befindets.ch
'wm der Nosenkranz, uno neben ihm liegt eine Medaille mit dem
Bildnisse der Mutter Gotte». Nicht weil davon liegt die Leiche
iäne» deutsihen Soldaten, gieichsall» eines Polen, Ihn iraf 61»
tödliche Kugel dem Augenblick, als er rinen Pries an seinen
Baier schrieb. Er hatte gerade erst den Aries datiert und de»
Anfang gc'chrievcn, „Lieder Pater! Ich bin gesund

El» weihuachlsanfturm aus die Feldgrauen. Daß unsere Truv-
pcn «ros, oller Mühseligkeiten und Gesahren von, l ' '
beseelt sind, zeigt soigender besten humor

haibanitiicher Kriegsberichi", den das
„Jenaer Aoiksi iatt" aus einem Schützengraben im Westen erhallen
Sn’j. ®östern(17. Dez.), nachmittags4 Uhr. erfolgte ein mit großer
Wucht ungesetzter Sturm vonW-eihnachtspakeienaus „nscren Schüi-
zengrabcn. Stein Mann blieb verschont. Indessen fiel den Franzo-
>k» nichtö>u eiiizigcs in die Hände. In der Aerwirrnng erhielt
em Mann einen Stich einer fünf  Zentimeter dicke» Eerveloiwurt
direli in den Mngen, Ein operativer Eingriss schein, er,°iaio».
Einem anderen Mann slvgen zwei große ii.osinen eines er,,iodier-
tci, „Schuitchcns- in die Augen. Das Allgeniich, ist„ich, geiährdci,
En, dritter Mann hatte da» Ilngiück, daß ihn, eine volle Kognak-
flasche direkt in den Mund flog. In seiner iindeholseiiheiltonnte
er leider die Flasche nid,, schnell genug beseitigen, und Io ergoß sich
die atzrnde Fluss,gkei, in seinen Magen. Seine Brandwunden sinh
" °dl ich.-m.n, aber nicht iedensgesährlich. Ai» surchlbarsten war
die Wirkung van handgranalen. Ihre Füiimig sSchokalade, Mar-
zipan und Zucker) verursachte surchieriiche Sch,nerzen. Einem Ge.
reiten flog ein Sprengsiiick in den Hai», Um ihn oom Erstickung»,

topf xu retten, hals ich ihm mit einer halben Knackwurst„ach. Da»
wirkt»! da, Sprengftück ruischtc hinunter und mit ihm meine Wurst.
Seinen Mi,hie» nach«edenl, der (Betroffene bis zun, Abend von
dem Eindringling befreit ju sein, « ei all diese» Verletzungende-
währten sich Ge drei llniuerfalmiilrl« oiue. Aspirin und Rizinusöl
auf. das glänzendste, sonst blieb im allgemeinen die Lacke unver¬ändert."

tzgmck: d-ck Ti.-Ili.-,:: « nt-rr-VEr « sdÄtz»
Jti  Un mtMei fllädaeueUälachsN, in d-nim ckbUQJKlMr «
gespeist werden, uA 'ut tu . AotkicktMt-ehorise, -n äenän im
igg« ine lUöint ihm Lchuterdettwr machen und nützliche Licht
lernen, spielt auch der Humor sei« Rull». Sn jedem AbendI
>u„ schluß satten sich die Kinderhände zum Gebet, Hag Gott
ALier beschützen möge»nd Deutschland siege. Fragt da neüjst
ei» nennsähriger Knirps; „Fräulein, j» England gipis docha
Kinder, »ich? „Aber natürlich mein Junge!" „Leien die Atz« .
auch?" Al» die Leiterin die» bejaht, stemmt er empör»da» gäust
chen in die Srite: „Dell schreibe ich aber nieinem Vater, aienit«I
rüde, kumml, dett er diß verbieten int. Den lieben Gott auch noch
damit z» quälen, wo fie doch anjesange» habe»." Aus dir Ein-
wei.dung, daß doch die Kinder an dem Krieg schuldlos seien, und
auck, sie sa gut wie er beten dürsen, bleibt er hartnäckig bei seiner
Aeinang, „IS ihnenj»nz recht, wnriin, ziehenI» »ich nach Ber¬
litz. Bei unser» Kaiser jidl'» laiche Wirtschast»ich!" — „Frauletti,
ich« ich nun auch Strümps.' stticken sür Baier, der im Krieg Ist."
„Warum denn setzt gerade?-' — „Nun, setzt tu tritt11 der Landsturm,
und da wird'o so furchtbar kalt!"

Die Delikates!-. I „ einer Hemm Stadl Schlesiens müssen
Frauen die Pflichten de» Postboten übernehnieil, weil dieser«ln-
berusen ist. Jüngst entspann sich zwischen der Postitotensra» und
einem Reisenden folgende Unlerhaiiung; „Sind denn hier gär
keine Männer mehr, daß die Frauen Briefträger spielen müssen?"
„Bei UN» gibt'» goor keene Männer mehr. Wen» wir wieder mal
einen Monn sahn, das ist 'ne reine Deiiko> ess  e."

Au» Feidposidriese».
Wie sich unsere Soldaten die Russe» am heiligen Abend vonl

halse hielieii. schreib! em Ariilleritt aus Ostpreußen;
Ich liege mit meinem Zuge dicht an der Ehautzee, am Wal-

desrand, um mit meinen beidenUZeninneler-Kanouen die Rüsten
ndzuwehren, fall» sie iich überhaupt aorlrauen lallten. Unsere
Pasten Hatzen„änilich uas solgeude Ari aersucht. sich,einen ruhigen
„heiligen Abend" zu uerschasseii; sie haben an einer» Pgnkt, an
dem die seindlirhen Palrouille,; ueiutzi-kamme», vorgestern und
zestern Nacht eine Koib niedergeleä: mli Brot. Aepsein, einer
Elasche Rum und Zigaretien, !!>,., Korb war »in Zettel besesttgt,
nut demi» russücherr.ud druilcher Sprach, geschrieben stand: »Das
könnt Ihr jeden Tug dekommeii, Menu Ihr uns Weihnachtenzu-
frieden iäßi. Siüri Jur uns aber unter uest, dann lassen wir Euch
an Eurem Weihnächte» auch nicht.'usiiede»."

Wir Huden gest.'rn schun eine kleine Weckmachlsoorseler abge-
Hollen, intim wir eine angeblich duräi eimm Schrapnellschuß„leichr
vrrwundcie" Gans veclpeisicn lind dazu einer Pulle Sekt »nd
einigkii Flaschen Rothspohn den hals draihen. Es ist ganz merk¬
würdig, wieuiel„leich! uenuundeie" Hühner, Ente» „nd Gänse
»mn — in den Kochgeschirren der Jäger und Jnsaiileriste» trifft:
hei umlaufen Hetze ich saich Gesiügel noch inchl gesehen, heute sitzt
ich»un »>ü »lehre,en Herren ui einem einigermoften gemütlichen
Zimnierche» unierm dreuneudru Weiynachisbauin, Gejiött wurde
die Feier nicht.

Vuutes ALrrlei.
In Caggliati aus Sardinien ist ei» Segeibooi mit (i dralschen

Reservisteneingetrosse», die aua Lissabon lumen und de» englischen
und französischen Kreuzern glücklich emwischi sind. — hosfenillch
gelingte» de» tapsereu Laudsieuten, vollends den Kuniiuent zu
erreichen.

Ein HIstarischer Gedenkiag war der I. Januar sür die Psalz.
An diesem Tage sind hundert Jahre verslossen, sei« die Stand«»-
urkunden wieder in der deutschen Spreche zu sühre» sind. Bi»
zum 1. Januar 1815 mußte da; ausschließlich in französischer
Sprache geschehen.

vetzdars. Am l. Septemberu. I . wurde in Sih.'uerseld da-,
üsährige Kind einer. Bahnarveilers van einen, Zuge üde-.-jahren und
getötet. Der diensthabende BeniNte, llnie.assisteiil vuiebach, der
versuchte, das Kind zu retten, Ipnrde edensalls rinn Zuge iider-
sahren und gelötet. Das Kuratirmm der Ee.rneg;,'stislu»g für Le¬
bensretter hat »um»ehr der Wilwe van Eutedach:>000 Mark zum
Erwerb eines für sie geeignetn laiidwicuchaittiche., Grundstück»gefchenkt,

Berllir. Der jugendliche Handlungsgehilfe Fuhrmann, der
als Postausheifer, nachdem er als Beamtcr verridigt war, Mei
Feldpostbriefe, in welchen eine große Anzahl Zigaretten enthollstt
waren, „nierschlagenhatte, wurde heute mit Rücksicht aus di«Aer-
werslichkeit dieser Handlungsweise zii einem Jahre sechs Monaten
Gesängnis vernrteilr.
, »«"« »« Big.. ->st«r Rang 1,49 Mk„ Mitteidalk,»
i,9p Mt. Da«.«fmd ttid>t etwa 53rutffcljler, |oubcrn Preise, We der
auch hier bekannte Zirkus Sarrafani den Berlinern adverlanat.
Auch Wese ernste Zeit sorgt also für Heiterkeit. Wenn man nicht
ahnen könnte, daß diese Preise geniacht worden srnd, um eine
höhere Eintrrttskartcnsteucr zr« rnngehen, kannte man sich wirklich
fragen, ob die Halden  Preise nun auch genau genommen wer-

Pari». Der „Excelsior" findet es bedauerlich, daß es an der
französischen Riviera noch Dergnügungslokale gibt, wo die Mufik»
kapelle fortfadre, den Donauwal;er »nd die „Lustige Wiwê zuspielen.

Vor der 2rnaer Väckerlnnung hat Fräulein Klara Ärimm aus
Rothenstein in Sachsen-Weimar, die leit der Mobilmachung das
Geschäft ihres Bruders führt, die Meisterprüfung im Bäckerhand¬
werk bestanden.

Beueltr Itadbridbta.
vtfdA»«eua

UeberschwennninigenIn Spanidn.
WB,>a, Madrid,  7 , Januar, Der Tajo ist bei Aranjuk»

ilber die User getreten. Die königlichen Besitzungen sind übe»
schwemmt. Der Äuadaquivir und Segura steigen andauernd. Don
verschiedenenStellen werden Ueberschwemmuugengemeldet, na¬
mentlich von den Bergwerken in Ciudad Real, wo alle Arbeiter
feiern müssen. Bisher sind2 Personen getötet und 3 verlegt.

Eine bulgaräch-eumanische Verlobung?
Wien,  0. Jan . Das Blatt ,.(3olos.Moskwy" verzeichnet das

tvert«cht von de' angeblü!) devorstehendett Aerlobung des Krön-
Cstfabetĥ̂ " ^ "^ nricn. Boris, mit der rumänischen Prinzessin

Au» den heusiFen Berliner Morgenblälfern.
sPrivattelegramine.)

B e r l iAn der yjfor haben sich, wie verschiedenen Blättern
aus Eluis gemeldet wird, die Kumpfe während der legten Tage auf
Artiltcrieduelle deschränki. ° 1

B erl i n. Wie der „Volsischen Zeitung" berichtet wird, geben
die Londoner Blat.er der Bevölkerung neuerdings umfasiende Maß¬
regeln für den Fall einer Fnvasion, besonders der von Hüll.

Leouidastat volldrachtc. wie dem „BerlineO
Tageblatt von seinem Korrespondenten berichtet wird, gelegentlich
der erneuten Offensive der Russen in Galizien der ungarische Feld-
webel Widcry vo,n 66. Fnfanterieregiment. Cr behauptete mit
enl,Ä.°.»"»,̂ !>' .''' iststlgen Pabiili»",.', gegen nlle Anstürme der
russischen Armee, bis der Abzug oer osterreichifch.ungarischen Trup-
pen ungehindert durchgesührt war. Durch Betrat siel dann denk
tapferen häuslei» ein russisches Detachement oon 1000 Mann In dett
Mien.  Die kleine Schar vericl,,nähte es, sich zu ergeben und
lampst.' weiter, Sille Ui, aus drei Älann sielen. Der 88 Jahr!



Mit Later de« Wider, . »I« ehemaligerSendarmerieossizler, zeigt
de» Tod seine» räsichrtgen Sohn», folgend«rmahen an . Ich ged«
diel» Mitteilung nicht gitt Xraumanb , well es nur Lad und
Vreud« « eck,» kann, da» der geldwedel Stephan « » er, , me«
r>n,tyr ^« ohn und Kamerad im » eUtrteg« für da, « atmland

«erlin.  Sin Vpfer seine, Straft * wurde der bekannt»
Berliner Arzt Praseffar Joch mann, der sich in der Jnsektionaad.
teiluüg de» Rudolf Birchow-Krankenhouse« dei einem Kranken an.
steckte und gestern oerstord.

de» 7.

•efftKdty « rodttrMfffL
«araudsichtl »« » « itterun , siir dt« Leit«•» «den»Jnnnar bi» »um nächften«den»!

Meist trüb und regnerisch, mild, südwestliche winde.

DieMich: Mittag, 1,75 Mtr. + 0,10 Mir.

Theater ^ pielplau . [iJj

«erissenilichung ohne Gewähr einer eveiul. Abänderung de»
Vorstellung.

Donneedta ». 7. Qanuar . 7 U»r, « d. » . l>, rraviaia.
^ Ende nach 0,, Udr.nretiaa, 8. Januar, 7 Nhr, Ab. >, Minna von Barnhelm.

Kesidenz-Xheaier I» wie
Bonnerdtach7. Januar. 7 Udr. Rliielsvrung.»rriia», b- Januar, NUdr, 11. Bolkeoorstellun»: Hosgunft.

Kurhane In wieededen,
Jretiae, 8 Januar : 7>/, Uhr in>groben Saale: 5. .OvNuö-Sonzeri.

•Krtu - PfMidf"
Marken

mH triefon, (Urten m,

m
•m»* | Pre is-Eni dsstomm

C Anzeigen -Tell
■iiiiäüiiitiiiiiailiiiilliiliiUiiialiiiiiiilliiiBiii»

•rrbittMan.
Die «dsnbr von 1<» odm«oaivoiterd, von de» ttädttlchenBaudot Jrankiurtersira« , nach»er iiiichard-WagneranIag« so»verneben»erd»».
«nnedoie sind»erichlotsen und mit«ttsvrechender Ans schritt»erleben, »>» Kreit»a, den8. Januar Itl » etnoureichen

E B«»in»un,en lieaen aus dem tielhause Zimmer St  tue Einsicht
'Biebrich, den«. Januar 1*15.. Di»MM. « anverwaituna: Tdirk.

»e Mitglieder der Krieg»unt«rstützung»koimnispon
werden hiermit zu einer Sitzung auf

Areitag. den». Januar, nachmittag» 3« Uhr.
vuf Zimmer 21 de« Rathauses ergebenst eingeladen.

Der Vorsitzende: Sitttg .

^ ' vmretn , tt>^ Ärt «? dmtt̂ t» » «« »»'

rriiu »«arvr > d» a -.

»iwmcne » Tagespost
HOCHHEIMER STODTflNZBQEIt

rWSSIUIISCHER ndZEIQER

HOFBUCHDRUCKEREI
GUIDO ZEIDLER

BIEBRICH-RHEIN

Nr. 41

SdiMtlU« chntarssgun» irotMf AuflagM
»SN itata.ugen, kaoibllrdaen, beoeuairtaa
«er. oer» aowta»ämttlcttae DnKkuckM in

■ ■ ■

Kgl. Preussische Lotterie -Einnahme.

streite», ln a. Je euer n , mittag | 2 <hr, »ersteiger« ich
d*»vA>» »M «» Kiedricha. »h. im vauhas:

I « lavier, 1 » äffet. , «leidnschron», , Waschtisch. , « onnnode.
I das», l venido , t gchreidtisch, > warenschmud, 7 Paar
IsoMutzch , «ariou Zil,schuhe , wand,»«-, . ,. 1 « ätz.Maschineu. a.  m.

öffentlich mefftbieten» gegen varzohlang. 43
wiewadm , den 7. Januar 1919.

_Bau », Serichiövallzteher. Kornerstr» M.

i.MßWMWA
Di«Las« zweiter Klasse liegen zur gefälligen ttbholun,

Di« E,, «»«»», , mutz bi» sstäteften» Maulag . da«
5. Fedenav »» 1» erfolgt sein.

Ziechnnaat»«» für die zweite Klasse am lt und
IS. »adruar 1* 15.

einige Achtel- »,b viert »lEIa»fl»s» Hab« ich nach

Zeidler , tiL WL  SfttfCfe>« BIClBCK
Biebrich . Ratbauöstratze 18.

Einmalige Anzeige.

in meiner MaB - SchneldtKl for
Herren -n. Damenklelder

Gültig bi« 30. Februar.

Für Konfirmanden u. Kommunikanten
erbitte recht frühzeitige Bestellung.

Stoffreste arhr blUl«
teils nater BtaluML

S. Ackermann.

flOe
Lederwaren
Akleu-Mavue». H»»«„ rä,er,

eandkvffer nnb ginckltcke.
Gchnlrangen »nb -Tasche»

für Knabe« an» Mädchen,
in alle» Preislagen. m»

«mvffedu in eröluer Aaawchl

Jsh . holliugrhaiu
Ntatdanattrad» 8».

«Ire» »„ »ee Ge« ,n Et«
Eintreffen»-

LvriM » W . UWWIA
Kabltan . ff. DiMaHn,

Meetana. tune , letmud«

Sir alt 24 . | ®*u** trtsch kMim  Stich«.

bttr . die etotcktaf ml
in Sftricl via 2icr4r «ckmricMi «| ii

1» WM.) M eHmaedm .
den WtMUM

Den Heldentod fürs Vaterland starb am
28. Dezember in Frankreich infolge eines
Kopfschusses mein innigstgeliebter.herzens.
guter Mann, der treubesorgte Vater meiner
Kinder, unser Bruder, Schwiagenohn,
Schwager und Onkel

Peter Beiker
Wehrmann im Reserve-Infsnt«rie-Rgt 80.

In tiefem Schnerz:
Frau Margarethe Becker geh. Popp

und Kinder
Familie Philipp Becker
FainMe Heinrich Ball
Kamille denn Sattler
Familie Peter Popp
Familie Franz Steinacker
Familie Georg Popp. *

Wiesbaden (ZMthsnringt), 7. Januar 1915.

Aerztliche Sprechstunde:
Na chmittags 3—4 Uhr iaaöee Sonntscu. Freitsc)

Dr . med . Elisabeth Gerbert

Spezialarztin für Frauenkrankheiten
niMbadsusr Strafe ch

Sflr - as handwerl - er Schnei - «
und Schnel - rrinnrn!

_8s « Berta,an , von ». Januar da. I ». tit dm» Seiell « .
«chtuNtw-Ansichu» der Herrontchnether auch die « eb'Iffmw»
Mrätnn » de» » nmrnlchaeidmtt, »»» aderlrogrn werden, »i»
Vertreter der letzteren worden ffanser » endwechdksmmer Bk*
bade» dt» Benin , JrilukM M .Arie a », Ad» msias >» S äulmnamveltten. Jchnffr, »». Her , Seftelll. All« Anmeldanaei
u,d » ntraaen »«» an den « ergsenden de» « rätuneea »iwuffe».Herrn « chmtdermitr. »eera Bett , Main «. r «tr . >0. , u schien

Zcdbenhohs
ünionbriketts
ürnfert prompt jede« Quantum

An, . »» , dein . fflll  As { |»rnU « ,tl . « i,,»,d. WWS*
Eilen ddl !Kmbau»i>r .' ä .' Sttnsprechek 13.

NESTLE
AIThrw^hrlr Ndhrunc^>iirKinder und Kranke'

I
_IttL 81 saß»

an vräulri » tu »rrmielrn, und
»8r « äd,I um«

«uffeUni. chrenktnner Atr. w . 1

im Htnirrdaui , »n rudw« Leut«
«a vermieten

wiedvaden « « trab » gl.
In « igs ttt tchän, in S « tune

adaNetti« »retz«

ned» Ktich» u. Zabedär itzt MO.
d. BL

l dK . Mit
fahrt «u vermieten

Aitd« »e im Htzat« Sriedrich.
d od« w , »der Hotbeeda »«,
Hvvtsarienbrave >s

»u »« mimen »
«acheaff« d.

»um t. gedrua, ,u verwirke«
«teebedeoer « trab, i« . »

Ach»»«iöEwnnmi
Ui vermiet«» »

Rädere » Aa havettreb« 7.

Zum Adoifseet
Mora »,
Aerieaai

Stdlacht»
M

Mor »-ne Weliiettch
►ll ft i«ttt, ödend«
Metz tiuvu» >c M
E» lode, treuudl ei»

«Oam W »0.

Ml : H
«u Ottern »»nicht

HofbUchPeoKeeel
GotPo Zeidler

«erlag ». « tedricherr «s, »»ch.rMKMfikm
bei hohem Lohn u. dauernder
Stellung gesucht. 8a
3 >mottfriek, Eöieöbade».

Krabenftratze 26.

«eiireier de«dod « erd Anaed.
»enerol -Aarnt H. «dddel.

Ae anktarr n.M ,♦dn tilfc »
i gsit» «tue» lllihiMS krili-

-wird «in»

in rudtarm Haut« »u , -rwtelen'
Ritv. Kotieritr l , I« «ade» w
• Stmai« nu» Uäche aak 1
Zimmer aak Päd » tu verm.

Jelddrah » 0. *9n
«0 8ub «Mc *u vermiete«. 2t
AMIB ^ Oäilw ^DIlidevŴ »».

»reuudl . « botzu» » , .
h>Zwet-SomUIendau» von » « .
»Lmi -' ern im Nendeu nad»der
8 'ebitzdul», , l . Mat , u »er« .
Räd- Jchnnr . li .« .Schönem, >vNrÄVSK!

Räd . Matneer « tr. 1« »0"«imlilbt
> ' chöne«-rZimmer» »d»«n,en
«ti Maderau« , Manlmw» und
»ndedär , »letch oder 1 Avriltu vermiete« -

Niid. Wleddodnier Strobe Ittg.
ffadeu » i» g> ,d »»», Armen-
rudttr . t», , v. ol» Igodnun« zu
oermieien. ätaihauottr . ii.  *

Lehrstelle
bei einem Schuhmacher »der
«chioffer wiart aeiuchr. . 1ä

Pi
§r . Btdir .Kaifctftt 30,2.

uormttt«, » bi» I» Udr abends.

Janos
~ Harmuu -amg neu und

usASifsirast
MmMa. «tesda ».AbainftrW

ÄUkWk ,
imiMitt Sratkt
versende 10 Psund -Trmer
*75 Mott franko g.
Nachnahme
* <5ro « « » »». ffSieghada -/,,

Alb -ewittrode d».
d»m Bämoierö«

r-ziMMMW
mit siubebür

®»0 Anaedoi« untfT(OanMt« eichäkaheäe de BI.
«irahrnd,le »« ,n »,■de» «ndecke,

g *“ . »»

Zett . . . _
r Laiernen 5.15 Ute

Audiöschentz der
- —— len lt Udr, der

7.« nvv.

XltinfInhttf eHlMrds . ,
Jür dt» ssochtasse aa» Herrs

web itt. ft ,o Z,r . Lar taff. U
erhalten «u had. n, de'chemtä
mit herzlichem Bank ,
_ »er «iaräandö
»aewchtt , rtiitn » v«,,a «aSanhaianiana . . . 4 SO

Saboaimoroen . . . ffpt
Baden,nachmittag . SM
Saddaiaaegmis . . I«

«WWchHMi.
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